
Einsparung von Heizenergiekosten 
 
Mehr als Zwei Drittel des Endenergiebedarfes deutscher Haushalte wird für das Beheizen der Räume 
aufgewendet. Mit verschiedenen gering- bzw. nichtinvestiven Maßnahmen kann der 
Heizenergiebedarf gesenkt und somit auch Kosten gespart werden. Dazu zählen z. B. der Einbau 
Elektronischer Heizkörperthermostate, die Entlüftung der Heizkörper und das Richtige Lüften im 
Winter. Sollten Sie zur Miete wohnen, informieren Sie bitte die Hausverwaltung vorher über die 
geplanten Maßnahmen, insbesondere bei den beiden erstgenannten. 
 
Mit elektronischen Heizkörperthermostaten können verschieden Heizkurven programmiert und 
somit die Räume automatisch beheizt werden. Nachts und zu Zeiten, in denen das Gebäude nicht 
genutzt wird, z. B. während der Arbeitszeit, kann die Raumtemperatur abgesenkt werden. Ein Grad 
Celsius geringere Raumtemperatur bedeuten immerhin schon 6 % Energieeinsparung. Ein 
elektronisches Heizkörperthermostat kostet zwischen 10 € und 50 €, mit denen man im Schnitt 10 % 
der Heizenergie einspart. Alternativ kann man das herkömmliche, analoge Thermostat selbständig 
regeln (Stufe 1: 12°C, Stufe 2: 16°C, Stufe 3: 20°C, Stufe 4: 24°C, Stufe 5: 28°C). 
 
Wenn der Heizkörper nicht mehr richtig heizt bzw. ein Gluckern beim Betrieb der Heizung zu hören 
ist, sollte eine Entlüftung des Heizkörpers vorgenommen werden. Das Thermostat muss dafür 
zunächst auf die höchste Stufe gedreht werden. Mit einem Entlüftungsschlüssel wird anschließend 
das Entlüftungsventil so lange geöffnet bis keine Luft mehr daraus entweicht, sondern nur noch das 
Heizwasser. Halten Sie hierfür unbedingt ein Gefäß zum Auffangen des entweichenden Wassers 
bereit.  
 
In den kalten Monaten des Jahres ist es ratsam, das Lüftverhalten anzupassen. Anstatt die Fenster 
anzukippen, sollte man Stoßlüftungen mit breit geöffneten Fenstern durchführen. Damit findet im 
Gegensatz zur „Kipp-Lüftung“ ein schneller Luftaustausch statt. Die Stoßlüftung kann drei bis vier Mal 
täglich durchgeführt werden. Dabei sollte unbedingt darauf geachtet werden, das Thermostatventil 
vor dem Lüften zu schließen, damit die Heizung während des Lüftens nicht heizt bzw. beginnt zu 
heizen. 
 
Weitere Energiespartipps finden Sie auf der Webseite www.heizspiegel.de. Alternativ können Sie 
auch gern Kontakt mit der Energieagentur des Landkreises Bautzen aufnehmen. 
 
Für Fragen rund um das Thema Energie, können Sie gern Kontakt mit der Energieagentur aufnehmen. 
 
Kontakt:  

Energieagentur des Landkreises Bautzen     

im TGZ Bautzen    

Preuschwitzer Straße 20     

02625 Bautzen       

Telefon:  03591 380 2100    

Telefax:  03591 380 2021 

E-Mail: energieagentur-lkbz@tgz-bautzen.de 
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